
 
So., 06.08. –  

9.n.Trinitatis 

10.15 Uhr  Pfr. Hartmann/ 

Pfr. Kuhbach 

Ökumenischer Gottesdienst 

in Ailringen am Dorffest 

So., 13.08. –  

10.n.Trinirtatis  

18.00 Uhr  Pfr. Hartmann Gottesdienst im Freien 

Opfer: Aktion Sühnezeichen 

So., 20.08. –  

11.n.Trinitatis 

9.00 Uhr Pfr. i.R. Glück  

Do., 27.08. –  

12.n.Trinitatis 

10.15 Uhr  Prädikantin Jun-

ker  

 

        

So., 03.09. -   

13.n.Trinitatis 

18.00 Uhr  Pfr. Speer Abendgottesdienst 

So., 10.09. – 

14.n.Trinitatis 

9.30 Uhr  Pfr. Hartmann 

 

mit Abendmahl 

So., 17.09. –  

15.n.Trinitatis 

10.15 Uhr  Pfr. Hartmann Gottesdienst in der Annaka-

pelle Mulfingen 

So., 24.09. –  

16.n.Trinitatis 

9.00 Uhr   Pfarrer Brandt  

So., 01.10. –  

Erntedankfest 

9.30 Uhr Pfr. Hartmann Familiengottesdienst 

mit Gesangverein 

Sa., 07.10. –  

 

18.00 Uhr  Pfr. Hartmann Orgelandacht mit Vera 

Klaiber und dem Singkreis 

Ingelfingen  

So., 15.10. – 

19.n.Trinitatis 

10.15 Uhr  Pfr. Hartmann  mit Taufe 

So., 22.10. –  

20.n.Trinitatis 

9.00 Uhr  Pfr. Hartmann  

So., 29.10. – 

21.n.Trinitatis 

9.00 Uhr  Pfr. Brandt  

Di., 31.10. –  

Reformationstag 

19.30 Uhr  Pfr. Hartmann  Abendgottesdienst  

Opfer: Bibelverbreitung 

So., 05.11. –  

22.n.Trinitatis 

9.00 Uhr  Pfr. Brandt  

 
 

Änderungen sind möglich. Achten Sie auf die Abkündigungen im Gottes-

dienst und Angaben im Mitteilungsblatt der Gemeinde Mulfingen. 

 

Sie sind herzlich eingeladen miteinander Gottesdienst zu feiern: 

 



Abwesenheit Pfr. Hartmann; Vertretung: 

18.08. – 07.09. Urlaub; Vertretung Pfr. Speer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Samstag, 7. Oktober, 18.00 Uhr,gestaltet Bezirkskantorin Vera Klaiber 

zusammen mit dem Singkreis Ingelfingen eine Orgelandacht in unserer 

Kirche. Zu den musikalischen Beiträgen kommen Texte und Gebete, ge-

sprochen von Pfr. Hartmann.  

Diese Veranstaltung hat gleichzeitig einen musikalischen und einen gottes-

dienstlichen Charakter und tritt an die Stelle des Gottesdienstes am Sonn-

tag. 

 

Den Reformationstag feiern wir am Abend des 31. Oktobers mit einem 

gemeinsamen Gottesdienst für die Gemeinden im Distrikt in der Stepha-

nuskirche Hollenbach. 

Die Form und die genaue Uhrzeit stehen noch nicht fest. 

Erntedankgottesdienst am  

1. Oktober 2023 
 

9.30 Uhr Familiengottesdienst  

 

Gesangsbeiträge vom  

Gesangverein Liederkranz 
 

 

 
 

 
 

. 

 

 



 
  
 
 
 
Liebe Gemeindeglieder in 

Hollenbach und Mulfin-

gen! 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 

(Psalm 63,8) 

Das ist der Monatsspruch für den August 2023. 

„Helfer“, das klingt für uns nach einer untergeordneten Position. Aber hier ist Gott 

gemeint, denn in der Sprache der Bibel ist ein Helfer der, ohne den man nicht sein 

kann.  

Der Psalmvers verwendet dafür das Bild Vogels, der seine Jungen mit den Flügeln 

vor der Sonne und vor Feinden beschützt und sie auf ihren ersten eigenen Flügeln 

begleitet. Diesen Vergleich findet man öfter in der Bibel. Auch wenn wir alt wer-

den, bleiben wir doch auf Gottes Schutz und Begleitung angewiesen. Nur unter 

seinen Flügeln können wir unsere eigenen Flügel entfalten. 

Der Helfer – eine Bezeichnung für Gott. Für den, ohne den ich nicht sein kann. Der 

Monatsspruch kann uns nicht zuletzt auch daran erinnern, wie wichtig auch die 

menschlichen „Helfer“ sind, denen man gern eine Nebenrolle zuschreibt, obwohl 

wir auf sie angewiesen sind, ob sie im Rettungsdienst arbeiten oder im Pflege-

dienst, bei der Müllabfuhr oder an der Ladenkasse. 

Herzliche Grüße 

Ihr  

 

Ulrich Hartmann  

Pfarrer  

Kirchenfenster  Sommer 2023 
Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Hol-
lenbach mit den Teilortschaften 
Albertshof, Atzenweiler, Fritzental, Löhleins-
berg und Seelach sowie Mulfingen und Och-
sental  
 

 
 
 



 

 

Mein Name: Moritz Rössler 

 

Mein Alter: 22 

 

Wohnort: Mulfingen 

 

 

Meine Hobbies:  

 

Wandern, Skifahren, Reisen & Kirchen besichtigen  

 

 

Glaube bedeutet für mich: 

 

Starkes Vertrauen auf Jesus Christus, Rückzug, Halt und Hoffnung in 

schweren Tagen des Zweifelns, verbindende Kraft zu Gott 

 

 

Gemeinde bedeutet für mich: 

 

In Verbindung mit anderen stehen, Gemeinschaft erleben, Ehrlichkeit und 

Offenheit gegenüber anderen zeigen, offenes Ohr für andere haben und 

Nächstenliebe vollbringen. 

 

 

Das wünsche ich mir für die Zukunft: 

 

Gemeinschaft der Kirche durch vielfältige Projekte und Veranstaltungen er-

leben, Kirche für jede Altersklasse erlebbar machen und gemeinsam opti-

mistisch in die Zukunft blicken 

 
 

 

Nachgefragt - ein Interview mit unserer Gemeindearbeiterin 

 



 

So sah unsere Kirche vor 

1959 aus. Ganz links sieht 

man an der damaligen Or-

gelempore die Bilder von 

Martin Luther und Philipp 

Melnachthon: kraftvoll der 

eine, schmächtig und durch-

geistigt der andere. so vier-

schieden sie waren, wirkten 

sie doch beide an der glei-

chen Sache mit: der Refor-

mation, auf die unsere evan-

gelische Kirche zurückgeht.  

Auf dem Bild sieht man wei-

tere Spuren, die sie hinter-

lassen hat: die aufgeschla-

gene Bibel im Zentrum, auf 

dem Altar, die Einheit von 

Predigt (Kanzel), Taufe 

(Taufstein) und Abendmahl 

(Altar) als Gestalten des ei-

nen Wortes Gottes und die 

große Rolle der Musik, er-

kennbar am „Chörle“ an der Chorempore. 

Die Porträts von Luther und Melanchthon hängen heute im Gemeindehaus. Aber 

ist das, was sie umtrieb, heute noch für uns wichtig? 

Vieles hat sich geändert. Aber das eine Anliegen, das hinter allen Bemühungen der 

Reformatoren erkennbar ist, ist immer noch aktuell, nämlich zu unterscheiden: 

Was ist Gottes Wort, was sind menschliche Gedanken? Was ist Gottes Wille, was 

sind Gesetze, die Menschen aufgestellt haben? Was kann nur Gott tun, was ist un-

sere Aufgabe als Menschen? Welche Ehre gebührt allein Gott, welche ‚Ehre einem 

Menschen? Gott Gott sein lassen, damit der Mensch menschlicher werden kann – 

diese Aufgabe gilt bis heute.    

Was ist los in unserer Kirchengemeinde – Reformation-  

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

Haben Sie gewusst ...? Kirchensteuer wirkt 



 

Ostermorgenfeier 

Dem Tod die Macht nehmen und den Sieg des Lebens feiern, so empfangen wir am 

Ostermorgen die frohe Botschaft, dass das Leben stärker als der Tod ist und wir 

Christen voller Hoffnung sein können. In der noch dunklen Kirche hörten wir Im-

pulse zum Thema „die Schlüssel des Todes und der Hölle“. Die Osterkerze wurde 

entzündet und daran die Kerzen der Ge-

meindeglieder. Mit Osterliedern stimmten 

wir dem Sonnenaufgang entgegen und 

feierten am Ende das Abendmahl im Chor-

raum. Eine schöne Tradition ist das an-

schließende gemeinsame Osterfrühstück 

in unserer schönen Stephanuskirche. 

 

 

 

Rückblicke aus unserem Gemeindeleben 



 

Konfirmation 

„Aufwärts leben“, so hieß das Motto des diesjährigen Konfirmationsgottesdienst. 

Drei Jugendliche wurden am 14. Mai 2023 eingesegnet: Tabea Bartz, Luisa Gräf und 

Michelle Meral. Sie sagen damit Ja zu Gott und bekräftigten Ihren christlichen Glau-

ben und vertrauen an die Botschaft Jesus Christus. Feierlich gestaltet wurde der 

Gottesdienst musikalisch von Bruno und Sanne.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r. Pfarrer Ulrich Hartmann, Michelle Meral, Luisa Gräf und Tabea Bartz 

 

 

  

Rückblicke aus unserem Gemeindeleben 



 

Kinderkirchprojekt an Kantate mit Sanne und Bruno 

„Singet dem Herrn ein neues Lied“ so lautet der vierte Sonntag „Kantate“ nach dem 

Osterfest. Nach vier Wochen intensiver Vorbereitung haben sich viele Kinder auf die 

Prämiere ihres Singprojekts der Kinderkirche gefreut. Zusammen mit Sanne und 

Bruno sowie Annette Scheppach und Anja Bartz präsentierten die Kinder viele neue 

Lieder mit verschiedenen Instrumenten der Kirchenbesucher munter und fröhlich.  

 
 

 

Rückblicke aus unserem Gemeindeleben 



 

 

 

 

         

Herzliche Einladung zum Gottesdienst in 

die Sankt Annakapelle nach Mulfingen am: 

Sonntag, 17. September 2023 um 

10.15 Uhr 

 

Was ist los in unserer Kirchengemeinde? - Gottesdienst Annakapelle 

-  



 
 

 

 

 

 



Kinderkirche:  

Die Kinderkirche trifft sich zurzeit einmal monatlich am Sonn-

tagvormittag. Die genauen Termine können Sie direkt im 

Mitteilungsblatt oder im Schaukasten entnehmen. Außerdem 

veranstalten wir mehrmals im Jahr verschiedene Aktivitäten 

mit besonderen Aktionen, die außerhalb des Sonntags, z.B. 

an einem Samstag stattfinden. Höhepunkte sind unser jährli-

ches Sommerfest und die Mitwirkung beim Krippenspiel an 

Heiligabend. Aber auch anderer Gottesdienste werden von uns Kindern mit unter-

stützt. Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf euch. Für weitere Fragen könnt 

ihr euch an Anette Scheppach und Anja Bartz wenden.  

 

 

Konfirmanden:  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorennachmittag 

Wir Senioren treffen uns vier bis fünf Mal im Jahr dienstagnachmittags um 14.00 

Uhr in der Pfarrscheune zu gemeinsamem Austausch mit buntem Programm bei 

Kaffee und Kuchen. Alle Senioren ab 60 Jahre sind herzlich willkommen.  

Folgende Termine sind für 2023 noch vorgesehen: 

• Dienstag, 12. September  

• Dienstag, 10. Oktober 2023   

• Dienstag, 05. Dezember 2023 

 

 

Was ist los in unserer Kirchengemeinde: 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Für unsere jüngsten Leser 



Der Hohenlohekreis 

feiert in diesem Jahr 

sein 50. Jubiläum 

Dazu wurden die Kir-

chengemeinden auf-

gerufen, ein Bild 

oder ein bestimmtes 

Objekt ihrer Kirche 

zu präsentieren. Eine 

Auswahl kann in den 

Räumen der Spar-

kasse Hohenlo-

hekreis in Künzelsau 

besichtigt werden. 

 

Auch unsere Kir-

chengemeinde hat 

für die Ausstellung 

etwas zur Verfügung 

gestellt: einen 

Abendmahlslöffel von 1786 (für das Krankenabendmahl) sowie einen Klingelbeutel 

(zum Einsammeln des Opfers) von 1841. auf beiden sind die Namen der Bürger 

eingraviert, die sie gestiftet haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was steht sonst so an?  – 50 Kirchen in Hohenlohe 


